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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
A

b
M

ontag, den 9. M
ai 2011, 6.00 U

hr können Sie m
ikrobiologische 

U
ntersuchungen in elektronischer Form

 über Lauris anfordern.
B

itte beachten S
ie: 

A
nforderung über alte B

elege können dann nicht m
ehr verarbeitet w

erden.

A
uf den folgenden Seiten w

erden die Laurisform
ulare der M

ikrobiologie 
näher erläutert.
D

ie D
ialoge und Funktionalitäten im

 Lauris-P
rogram

m
 sind grundsätzlich 

identisch zu denen der K
linischen C

hem
ie.

S
ie können daher genauso bequem

 folgende O
berflächen und Features 

benutzen:
- A

uftragserfassung, B
earbeitung und N

achforderung
- A

uftragsspeicherung und E
tikettdruck

- B
efundansicht (D

okum
entenübersicht, E

inzelbefund, K
um

ulativbefund)
- V

adem
ecum

, S
uchfunktion für B

estim
m

ungen, V
erlaufsgraphik etc.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
4 m

ikrobiologische Form
ulare stehen Ihnen zur Verfügung.

•Ö
ffnen S

ie bitte die 
einzelnen Form

ulare m
it 

einem
 D

oppelklick.

•S
ie können U

ntersuchungen 
aus jew

eils einem
 

elektronischen Form
ular 

gem
einsam

 in einem
 A

uftrag 
anfordern.
U

ntersuchungen aus 
verschiedenen Form

ularen 
können nicht kom

biniert 
w

erden.



U
m

stellung auf Laboranforderungssystem
 „LA

U
R

IS“
R

outinestart
M

edizinische U
niversitätslaboratorien

3

Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular:
B

akteriologie

A
ngaben zum

 
Patienten

A
usw

ahl des 
U

ntersuchungs-
m

aterials

A
usw

ahl der 
U

ntersuchung

•U
m

 einen A
uftrag erfolgreich 

anzufordern, hinterlegen S
ie bitte 

A
ngaben

1) zum
 P

atienten
2) zum

 U
ntersuchungsm

aterial
3) zur U

ntersuchung. 

•U
m

 die A
usw

ahlfelder zu sehen, 
öffnen S

ie bitte jew
eils die R

eiter 
durch K

licken auf das (+).

•D
ringliche A

ufträge können 
durch M

arkieren des C
ito/N

otfall- 
Feldes gekennzeichnet w

erden. 
(B

itte beachten S
ie, dass außerhalb 

der D
ienstzeit dabei w

eiterhin der 
B

ereitschaftsdienst telefonisch 
inform

iert w
erden m

uss.)
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular: B
akteriologie

A
usw

ahl des 
A

ntibiotikum
s

1.1 A
ngaben zum

 Patienten

A
usw

ahl der 
D

iagnose

•E
ine Liste m

it A
usw

ahlm
öglich- 

keiten ist für S
ie bereits vorgelegt.

•S
ie können auch freie Texte eintra- 

gen (besondere Fragestellungen).
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:

1.2 A
usw

ahl des U
ntersuchungsm

aterialsVaria-Labor

1. Form
ular: B

akteriologie

•D
as U

ntersuchungs- 
m

aterial ist nach 
K

ategorien geordnet.
•S

ie können im
m

er 
nur ein M

aterial pro 
A

uftrag ausw
ählen.

•D
ie Farbkodierung 

verw
eist auf den 

Laborbereich, in dem
 

die jew
eiligen 

M
aterialien bearbeitet 

w
erden.

•In dem
 jew

eiligen 
„Labor-R

eiter“ finden 
S

ie die entsprechen- 
den M

ethoden und 
U

ntersuchungsgänge.



U
m

stellung auf Laboranforderungssystem
 „LA

U
R

IS“
R

outinestart
M

edizinische U
niversitätslaboratorien

6

Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:

Spezifizierung des A
bnahm

eortes

1. Form
ular: B

akteriologie
1.2 A

usw
ahl des U

ntersuchungsm
aterials

•N
ach der W

ahl des 
U

ntersuchungs-
m

aterials können S
ie 

dieses noch genauer 
spezifizieren, indem

 
S

ie den A
bnahm

eort 
deklarieren.

•S
ie können auch 

einen Freitext unter 
„sonstigem

 
A

bnahm
eort“

eingeben.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1.3 Zuordnung/A

usw
ahl der passenden U

ntersuchung

Varia-Labor

1. Form
ular: 

B
akteriologie

•Jetzt öffnen S
ie bitte 

entsprechend des Farb- 
codes die A

usw
ahlliste 

der passenden U
nter- 

suchungsm
ethoden und 

w
ählen daraus eine oder 

m
ehrere M

ethoden aus.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular: B
akteriologie (B

eispielauftrag für eine B
A

L)

H
ier sehen S

ie einen 
bereit vollständig 
definierten A

uftrag 
(B

eispiel B
A

L) m
it 

A
ngaben zum

 P
atienten, 

U
ntersuchungsm

aterial
und U

ntersuchungs- 
m

ethode.
D

ieser A
uftrag kann jetzt 

gespeichert w
erden und 

der E
tikettdruck erfolgen.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular: B
akteriologie: (B

eispielauftrag B
lutkultur )

W
enn S

ie eine B
lutkultur 

anfordern, dann w
erden 

S
ie nach dem

 
A

bnahm
ezeitpunkt gefragt, 

den S
ie m

it „jetzt“ einfach 
bestätigen können oder 
den S

ie individuell auf 
einen anderen Zeitpunkt 
m

it H
ilfe der B

edienfelder 
definieren können.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular: B
akteriologie: (B

eispielauftrag B
lutkultur )

•D
ieser A

uftrag ist vollständig 
ausgefüllt und kann in die 
A

blage gespeichert w
erden.

•N
ach dem

 S
peichern 

w
echselt die A

nsicht in die 
A

uftragsablage, aus der 
heraus w

ie gew
ohnt der 

E
tikettdruck erfolgt.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular: B
akteriologie: (B

eispielauftrag Stuhl)
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular: B
akteriologie: (B

eispielauftrag U
rin)
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular: B
akteriologie: (B

eispielauftrag Tuberkulose)
•Zusätzlich zu einem

 bereits 
vollständig definierten A

uftrag 
(U

ntersuchungsm
aterial und 

U
ntersuchung sind bereits 

ausgew
ählt) kann die 

U
ntersuchung auf TB

C
 in 

diesem
 A

uftrag ergänzt 
w

erden.

•D
ie U

ntersuchung auf TB
C

 
kann auch separat ohne 
bereits definierte andere 
U

ntersuchungen in einem
 

eigenen A
uftrag angefordert 

w
erden. H

ier spielt der 
Farbcode bei der Zuordnung 
von M

aterial zur U
ntersuchung 

keine R
olle.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
1. Form

ular: B
akteriologie (B

eispiel cito-Liquor, inkl. 16-S-PC
R

)
•In A

nalogie zur TB
C

- 
A

nforderung kann einem
 

bereits vollständig 
definierten A

uftrag auch 
eine m

olekularbio- 
logische U

ntersuchung 
zugeordnet w

erden.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
2. Form

ular: M
R

SA
-Screening

•Für das M
R

S
A

-S
creening steht Ihnen ein eigenes übersichtliches Form

ular zur V
erfügung, in 

dem
 die U

ntersuchungsm
ethode bereits hinterlegt ist.

•S
ie brauchen nur die gew

ünschten E
ntnahm

eorte ausw
ählen und ggf. ein besonderes 

M
aterial m

ittels Freitexteingabe genau bezeichnen.
•E

s w
erden jew

eils so viele E
tiketten gedruckt, w

ie M
aterialien ausgew

ählt w
urden.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
3. Form

ular:
Serologie

A
ngaben zum

 
Patienten

nach
U

ntersuchungsm
aterial

nach klinischem
 

Verdacht

nur R
ückstellung

A
usw

ahl der 
U

ntersuchung

•Für serologische A
nforderungen 

geben S
ie bitte zunächst A

ngaben 
zum

 P
atienten ein.

•D
anach können S

ie die 
gew

ünschten U
ntersuchungen auf 

zw
ei W

egen ausw
ählen:

- nach dem
 M

aterial, oder
- nach der klinischen S

ym
ptom

atik. 

•Falls (noch) keine U
ntersuchung 

erfolgen, aber eine R
ückstellprobe 

im
 Labor bereits deponiert w

erden 
soll, dann kann dies durch 
A

nforderung einer „R
ückstellung“ 

realisiert w
erden.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
3. Form

ular: Serologie, 3.1 A
ngaben zum

 Patienten

•D
ringliche A

ufträge können im
 

C
ito-Feld m

arkiert w
erden. S

ie 
haben außerdem

 die M
öglichkeit, 

eine Telefonnum
m

er für R
ückrufe 

zu hinterlegen.

•D
ie klinische Fragestellung kann 

aus einer übersichtlichen Liste 
ausgew

ählt w
erden.

•Freitexteingaben sind m
öglich 

im
 Feld „sonstige D

iagnosen“.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:

keine B
estim

m
ung 

von IgM
 und IgA

 !

•Inform
ationen zur Transplan- 

tationsanam
nese können S

ie per 
M

ausklick einfach hinterlegen.

•E
benfalls durch einfachen „K

lick“ 
können S

ie uns m
itteilen, ob 

der/die P
atient/in im

m
unsuppri- 

m
iert ist, Im

m
unglobuline erhalten 

hat, im
 A

usland w
ar oder 

schw
anger ist.

•W
ünschen S

ie sich nur die 
B

estim
m

ung eines Im
pftiters und 

w
ollen auf eine IgM

/IgA
-M

essung 
verzichten, dann m

arkieren S
ie 

bitte das entsprechende Feld.

•H
inw

eise und besondere 
W

ünsche können jew
eils als 

Freitext form
uliert w

erden.

3. Form
ular: Serologie, 3.1 A

ngaben zum
 Patienten
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:

nach U
ntersuchungsm

aterial
3. Form

ular: Serologie
3.2 A

usw
ahl der U

ntersuchung

•W
ollen S

ie die U
ntersuchungen nach 

dem
 abgenom

m
enen M

aterial ausw
ählen, 

dann benutzen S
ie bitte den ersten B

lock. 
D

ie w
eitere E

inteilung erfolgt dann nach 
E

rregerkategorien und danach jew
eils 

nach häufigen und selteneren 
Infektionserregern.

•S
erum

 und Liquor können gem
einsam

 in 
einem

 A
uftrag angefordert w

erden. 
•W

ir m
öchten S

ie bitten, alle anderen 
M

aterialien jew
eils m

it einem
 separaten 

A
uftrag einzusenden.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:

nach klinischem
 Verdacht

3. Form
ular: Serologie

3.2 A
usw

ahl der U
ntersuchung

•W
enn S

ie lieber nach der klinischen 
P

räsentation oder der Lokalisation des 
infektiösen P

rozesses Ihre D
iagnostik 

ausw
ählen w

ollen, dann benutzen S
ie bitte 

den zw
eiten B

lock. 
•S

ie können – sow
eit S

ie identische 
M

aterialien anfordern – auch andere 
U

ntersuchungen aus dem
 ersten B

lock 
bzw

. den anderen R
eitern hinzu w

ählen.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
3. Form

ular: Serologie (B
eispiel Serum

/Liquor nach Zeckenstich)
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
4. Form

ular:
Virologie

A
ngaben zum

 
Patienten

A
usw

ahl des 
U

ntersuchungs-
m

aterials
und

der
U

ntersuchung/
M

ethode

•W
ie für serologische A

nforderungen 
geben S

ie bitte zunächst A
ngaben zum

 
P

atienten ein.
•D

ann können S
ie zu dem

 
U

ntersuchungsm
aterial jew

eils sofort 
die gew

ünschten U
ntersuchungen 

definieren.

•B
itte beachten S

ie, dass S
ie auch hier 

für jeden A
uftrag im

m
er nur ein M

aterial 
ausw

ählen können.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
4. Form

ular: Virologie, 4.1 A
ngaben zum

 Patienten

•H
ier finden S

ie – fast 
identisch zum

 Form
ular 

„S
erologie“ - eine A

bfrage zu 
P

atientendaten.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
4. Form

ular: Virologie 
4.2 A

usw
ahl des U

ntersuchungsm
aterials und

der U
ntersuchung/ M

ethode

•D
ie U

ntersuchungsm
aterialien 

sind in „häufige“ und „w
eitere“ 

M
aterialien gruppiert.

•W
enn S

ie einen M
aterial-R

eiter 
öffnen, finden S

ie zu Ihrer A
usw

ahl 
alle m

öglichen und sinnvollen 
B

estim
m

ungen, die aus diesem
 

M
aterial im

 Labor realisiert w
erden 

können.

•S
ie können zu einem

 M
aterial 

beliebig viele – je nach klinischer 
Indikation – A

nforderungen 
m

arkieren.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
4. Form

ular: Virologie 
4.2 A

usw
ahl des U

ntersuchungsm
aterials und

der U
ntersuchung/ M

ethode

•„W
eitere“ M

aterialien sind 
ihrerseits anatom

isch gruppiert. 
A

us diesen Listen können S
ie 

jew
eils nur ein M

aterial m
arkieren.

•D
anach steht es Ihnen frei, in 

B
ezug auf Ihre V

erdachtsdiagnose 
beliebige K

om
binationen aus dem

 
angebotenen E

rregern/M
ethoden 

auszuw
ählen.
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
4. Form

ular: Virologie
(B

eispiel C
ervixabstrich für C

hlam
ydia trachom

atis-PC
R

)
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
für B

akteriologie: B
efundansicht über D

okum
entenübersicht nutzen!

N
och ein H

inw
eis für die 

B
efundansicht:

•S
erologische und virologische 

M
essergebnisse sind häufig 

num
erisch und lassen sich leicht 

im
 selben Form

at (E
inzelbefunde, 

K
um

ulativbefunde, 
R

eferenzbefunde) w
ie klinisch- 

chem
ische P

aram
eter darstellen.

•B
akteriologische B

efunde können 
nur in ihrer kom

plexen  
G

esam
tansicht richtig interpretiert 

w
erden (E

rreger, A
ntibiogram

m
 

und K
om

m
entare). Zu dieser 

A
nsicht gelangen S

ie am
 besten, 

w
enn S

ie im
 D

ialog 
„D

okum
entenübersicht“ die 

entsprechenden B
efunde suchen 

und einfach anklicken…
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Lauris für m
ikrobiologische A

nforderungen:
für B

akteriologie: B
efundansicht über D

okum
entenübersicht nutzen!

…
es öffnet sich eine P

D
F-D

atei, 
die den O

riginalbefund ausgibt.

D
ieses D

okum
ent können S

ie 
auch ggf. ausdrucken.
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ontag, 9. M
ai 2011
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•
A

b M
o, 9.5., 6.00 U

hr bitte nur noch elektronisch im
 Lauris 

m
ikrobiologische U

ntersuchungen anfordern !
W

ichtiger H
inw

eis:
A

nforderungen m
it alten B

elegen können im
 Labor ab diesem

 Zeitpunkt 
leider nicht m

ehr verarbeitet w
erden!

•
W

ährend der R
outinestartw

oche erreichen Sie uns bei Fragen oder 
Problem

en unter der H
otline 393 640.

•
A

b D
i, 10.5. w

erden alle alten B
elege durch die M

aterialw
irtschaft 

eingezogen.

•
Im

 H
avariefall steht Ihnen ein begrenztes K

ontingent unserer neuen 
externen Einsendebelege zur Verfügung, die auch als A

usfallkonzept 
für SA

P- oder Sw
isslab-Störungen innerhalb des U

K
J geeignet sind.
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S
o (8.5.)

M
o (9.5.), ab 6.00 U

hr
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